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Technische Daten

Druckluftkältetrockner müssen 

den jeweiligen Betriebsbedingungen 

entsprechend ausgelegt werden:

Bei steigendem Betriebsüberdruck

steigt der maximal mögliche 

Volumenstrom des Kältetrockners.

Bei steigender Drucklufteintritts-

temperatur sinkt dagegen der 

maximal mögliche Volumenstrom.

Bei steigenden Umgebungs-

temperaturen sinkt ebenfalls der 

maximal mögliche Volumenstrom.

BBeerreecchhnnuunngg ddeess TTrroocckknneerrvvoolluummeennssttrroommss bbeeii ggeeäännddeerrtteenn BBeettrriieebbssbbeeddiinngguunnggeenn:: AAuussggeewwäähhlltteerr KKäälltteettrroocckknneerr TTBB 1199 mmiitt 22,,11 mm33//mmiinn ((VVRReeffeerreennzz))

Tabelle
Tabelle
Tabelle

kp = 1,1
kTe = 0,83
kTu = 0,985

Max. möglicher Volumenstrom bei Betriebsbedingungen
Vmax Betrieb = VReferenz x kp x kTe x kTu

Vmax Betrieb = 2,1 m3/min x 1,1 x 0,83 x 0,985 = 1,89 m3/min

3
0,75

4
0,84

5
0,9

6
0,95

7
1

8
1,04

9
1,07

10
1,1

11
1,12

12
1,15

13
1,17

14
1,19

15
1,21

16
1,23

30
1,2

35
1

40
0,83

45
0,72

50
0,6

25
1

30
0,985

35
0,97

40
0,94

Modell

0,6

0,85

1,25

2,1

2,55

3,2

3,9

4,7

5,65

7,0

8,25

10,15

12,7

14,3

17,0

22,0

TA     5

TA     8

TA 11

TB 19

TB 26

TC 31

TC 36

TC 44

TD 51

TD 61

TD 76

TE 91

TE 121

TE 141

TF 172

TF 202

Volumenstrom
in m3/min
bei 7 bar

Betriebsüberdruck

0,07

0,14

0,17

0,19

0,20

0,20

0,23

0,15

0,11

0,15

0,17

0,15

0,18

0,24

0,17

0,19

Differenz-
druck

bar

0,25

0,25

0,28

0,43

0,61

0,73

0,8

0,9

0,86

1,1

1,4

1,15

1,45

1,6

2,85

3,65

effektive
Leistungs-
aufnahme

kW

Abmessungen in mm

16

max.
Betriebs-
überdruck

bar

230 V
50 Hz
1 Ph

400 V
50 Hz
3 Ph

elek-
trischer

Anschluss

R
134a

Kälte-
mittel

G 3/4

G1

G 11/4

G 11/2

G 2

DN 80

Druckluft-
anschluss
(Innen-

gewinde)

DN 6

DN 9

DN13

Kon-
densat-
ablass
mm

484

540

660

759

759

1060

1034

Breite

747

963

1009

1186

1186

1540

1750

Höhe

70

80

85

108

116

155

170

200

251

287

570

660

660

645

740

Gewicht

kg

630

620

765

1125

1125

1480

1629

Tiefe

Leistungsdaten bei Referenzbedingungen DIN/ISO 7183 Option A: Umgebungstemperatur 25 °C, Drucklufteintrittstemperatur 35 °C, Drucktaupunkt 3 °C.
Bei anderen Betriebsbedingungen ändert sich der Volumenstrom. 

Korrekturfaktoren bei abweichenden Betriebsbedingungen (Volumenstrom in m3/min x k...)

Abweichender Betriebsüberdruck am Trocknereintritt p DrucklufteintrittstemperaturTe UmgebungstemperaturTu

Beispiel
Betriebsüberdruck: 10 bar(ü)
Drucklufteintrittstemperatur: 40 °C
Umgebungstemperatur: 30 °C

p (bar(ü)
kp
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Umfassendes Know-how in der Planung

SECOTEC®-Ausstattung

Mit KESS, dem KAESER-Energiespar-

System-Service, bieten wir Ihnen als

Druckluftanwender ein umfassendes

Dienstleistungskonzept an, das die 

für Ihren Betrieb optimale Druckluft-

erzeugung ermittelt. Dieser Service

verbindet bewährte Elemente wie Druck-

luftkomponenten, Anwenderberatung und

-betreuung mit den Möglichkeiten, die 

sich durch den optimierten Einsatz der

Datenverarbeitung bieten. Von KAESER

KOMPRESSOREN geplante Druckluft-

stationen zeichnen sich durch effiziente

Energienutzung aus. So sind Auslastungs-

grade der Kompressoren von 95 Prozent

und darüber keine Seltenheit.

Anwendungsgerechte Druckluftqualität

zu niedrigsten Kosten bei hoher

Betriebssicherheit sind weitere für

KAESER-Druckluftstationen charakteris-

tische Eigenschaften. Nutzen Sie dieses

Know-how. Lassen Sie Ihre Druckluft-

station von KAESER KOMPRESSOREN 

planen.

Aufbau

Turmbauweise mit seitlich abnehmbaren

Wänden, pulverbeschichtete Verklei-

dungsteile, Gehäuseinnenteile aus 

verzinktem Stahlblech;

alle verwendeten 

Materialien sind

FCKW-frei; alle kalten

Anlagenteile sind 

isoliert; integrierter

Schaltschrank IP 54,

Luft/Luft-Wärme-

tauscher (ab Modell TA 8), Kondensat-

abscheidesystem, automatischer 

Kondensatableiter, Lieferung mit 

Kältemittel- und Ölfüllung.

Kältekreislauf

Hermetisch abgeschlossener Kältekreis-

lauf, mit Serviceventilen ausgerüstet,

SECOTEC-Aussetzregelung mit Kälte-

speicher und 

automatischer

Taupunktregelung,

überdimensionierter

Kältekompressor. 

Zubehör (Option)

Umgehungsleitung

(Bypass-Rohrsys-

tem). Mit dieser Option ist die Druckluft-

versorgung auch bei Wartung des Kälte-

trockners gewährleistet.

Bedienungstafel

Taupunkt-Trendanzeige, NOT/AUS-

Hauptschalter, Kontrolleuchten (LED) für

„Spannung EIN” und

„Kältemittelkompressor

EIN”. Ab Modell TC 31

potentialfreier Kontakt 

mit Meldung „hoher 

Taupunkt” und „Kom-

pressor läuft” standard-

mäßig. Kontrolleuchten

(LED) für „Warnung

hoher Drucktaupunkt” 

und „Störung ECO-

DRAIN” ab Baureihe TE

standardmäßig.
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Verschiedene Branchen benötigen
verschiedene Druckluftaufbereitungsqualitäten

Aerosol ≤ 0,001 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 0,01 µm
Aerosol ≤ 0,01 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 0,01 µm
Aerosol ≤ 0,01 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 1 µm
Aerosol ≤ 1 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 1 µm

Molkerei, Brauerei

Wählen Sie je nach Bedarf/Anwendung den gewünschten Aufbereitungsgrad:

Nahrungs- und Genussmittel-
herstellung

besonders saubere Förderluft,
Chemieanlagen

Druckluftaufbereitung mit Kältetrockner (Drucktaupunkt +3 °C)

Für nicht frostgeschützte Druckluftnetze: Druckluftaufbereitung mit Adsorptionstrockner (Drucktaupunkt bis -70 °C)

Pharmaindustrie

Webmaschinen, Fotolabor

Farbspritzen,Pulverbeschichten

Verpacken, Steuer- und
Instrumentenluft

allgemeine Werksluft, Sand-
strahlen mit Güteanforderung

Kugelstrahlen

Kugelstrahlen ohne
Güteanforderung

Förderluft fürAbwassersysteme

keine Qualitätsvorgaben

Pharmaindustrie, Molkerei,
Brauerei

Chipherstellung, Optik, Nah-
rungs- u.Genussmittelherstellung

Lackieranlagen

Fotolabor

Prozessluft, Pharmaindustrie

frostgefährdete Anwendungen,
besonders trockene Förderluft,
Farbspritzen,Feinstdruckregler

Erläuterungen:
THNF=Stofftaschenfilter
zur Reinigung staubhaltiger und stark
verschmutzter Ansaugluft
ZK=Zyklonabscheider 
zur Ausscheidung von Kondensat
ECD=ECO-Drain
elektronisch niveaugesteuerter
Kondensatableiter
FB=Vorfilter 3 µm
zum Ausscheiden von Flüssigkeitströpfchen 
und Feststoffpartikeln >3 µm, 
Restölgehalt ≤5 mg/m3

FC =Vorfilter 1 µm
zum Ausscheiden von Öltröpfchen und
Feststoffpartikeln >1 µm, 
Restölgehalt ≤1mg/m3

FD=Nachfilter 1 µm
zum Ausscheiden von Staubpartikeln 
(Abrieb) >1 µm 
FE=Mikrofilter 0,01 ppm
zum Ausscheiden von Ölnebel und Feststoff-
partikeln >0,01 µm, Aerosol ≤0,01 mg/m3

FF=Mikrofilter 0,001 ppm
zum Ausscheiden von Ölaerosolen und
Feststoffpartikeln >0,01 µm, 
Restölaerosolgehalt ≤0,001 mg/m3

FG=Aktivkohlefilter
zur Aufnahme der Öldampfphase,
Restöldampfgehalt ≤0,003 mg/m3

FFG=Mikrofilter-Aktivkohle-Kombination
bestehend aus FF und FG
T=Kältetrockner
zur Drucklufttrocknung, Drucktaupunkt bis +3 °C
AT=Adsorptionstrockner 
zur Drucklufttrocknung; Serie DC, 
kaltregenerierend, Drucktaupunkt bis -70 °C; 
Serie DW, DN, DTL, DTW, warmregenerierend, 
Drucktaupunkt bis -40 °C
ACT=Aktivkohleadsorber 
zur Aufnahme der Öldampfphase,
Restöldampfgehalt ≤0,003 mg/m3

FST= Sterilfilter
für keimfreie Druckluft
Aquamat = Kondensataufbereitungssystem

FST
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Druckluftfremdstoffe:
+ Staub   -

+ Wasser/Kondensat   -

+ Öl   -

+ Keime   -

Restöldampfgehalt ≤ 0,003 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 0,01 µm, 
steril, geruchs- und geschmacksfrei

Restöldampfgehalt ≤ 0,003 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 0,01 µm
Restöldampfgehalt ≤ 0,003 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 1 µm

A

B

C

D Aerosol ≤ 5 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 3 µm
Aerosol ≤ 5 mg/m3, gereinigt von Teilchen > 1 µm
unaufbereitet

E

F

G
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I

J

ZKT
Filter

Druckluftbehälter

Aufstellung bei 
stark schwankendem
Druckluftbedarf

Anwendungsbeispiele: Auswahl Aufbereitungsgrad ISO 8573-1

Filter

Druckluftbehälter

Aufstellung bei stark schwan-
kendem Druckluftbedarf
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Filtrationsgrade:

Feststoffe/Staub
max.Teilchenzahl pro m3 Partikel mit d (µm)

ISO
 85

73
-1

Feuchtigkeit
Gesamt
Ölgehalt

nach Betreibervorgabe

Winkler Stiefel Hydraulik Pneumatik GmbH
98693 Ilmenau    Am Wald 3a
Tel. 03677-64730     Fax: 03677-647341

www.winkler-stiefel.de     E-Mail: ws@winkler-stiefel.de




